
 

 

 

Bist du dabei? Erfolgreiche Zielgruppengewinnung und –bindung in 

der historisch-politischen Bildung. Netzwerktreffen des 

Bundesprogramms „Jugend erinnert“, Förderlinie SED-Unrecht 
 

Donnerstag und Freitag, 13. und 14. Oktober 2022 

Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 

Kronenstraße 5, 10117 Berlin 

Programm 

 

13. Oktober 2022 

 

10:30 Uhr Willkommenskaffee 

 
11:00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Judith Märksch (Leiterin des Projektbüros „Jugend erinnert“) 
 

11:10 Uhr Welche Rolle spielt das Wissen um Milieus und Lebensstile der Zielgruppe 
für die historisch-politische Bildung?    
Oliver Tewes-Schünzel (Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für 
Kulturelle Teilhabeforschung) 

 



 

 

 
 
 
11:40 Uhr  Feedback, Rückfragen und Erfahrungswerte aus den Projekten  
 
12:15 Uhr Mittagspause 
 
13:00 Uhr Projektpräsentationen  
 Präsentation geförderter Projekte der Förderlinie SED-Unrecht und NS-

Diktatur 
 
 Virtuelle Zeitzeugenarbeit – Spurensuche in digitalen und analogen 

Erfahrungsräumen  
 Manja Krausche (Projektmitarbeiterin Landeszentrale für politische Bildung 

Mecklenburg-Vorpommern / Dokumentationszentrum des Landes 
für die Opfer der Diktaturen in Deutschland) 

 
Die innerdeutsche Grenze: emotional & digital 
Friedhelm Schulz (Leiter des Museums Deutsche Einheit Bad Bodenteich) 
 
„Unangepasst, eigensinnig, anders…“ Digitale Lernmodule zu 
Jugendkulturen in der DDR und Transformationszeit 
Andreas Parnt (Archiv Bürgerbewegung Leipzig e.V.) 
 
„Wer ist denn der Feind? – Dekonstruktion der Mechanismen rassistisch 
nationalistischer Bildpropaganda“ 
Arkadi Miller & Muirgen Gourgues (Abteilung Bildung, Fortbildungen für 
Studierende und Referendar:innen Museum Berlin-Karlshorst) 

  
14:00 Uhr Feedback und Rückfragen 
 
14:30 Uhr Kaffeepause 
 
14:45 Uhr Wie macht ihr das eigentlich…? 

Erfahrungsaustausch über Erfolge und Herausforderungen bei der 
Zielgruppengewinnung und -bindung 
 

15:45 Uhr Sicherung der Diskussionsergebnisse  
 
16:00 Uhr „roasten, slay, cringe“ - Wie bitte?  
  Wie tickt die Generation Z und was interessiert sie? 

Maja Rambow und Emily Sprenger (Young Professionals der Stiftung Berliner 
Mauer) 

ab 
18:30 Uhr  Wiedersehen zum gemeinsamen Abendessen 
 
 
 
 



 

 

 
 
 

14. Oktober 2022  
 

09:30 Uhr Willkommenskaffee mit Croissant 
im Atelier des Museums in der Kulturbrauerei 

 
10:00 Uhr Das Publikum im Fokus 

Gespräch über den Probeaufbau zur neuen Dauerausstellung  
Teresa Bauer (Bildungsreferentin Museum in der Kulturbrauerei) 
 

11:00 Uhr Gemeinsamer Rundgang durch die Dauerausstellung in Kleingruppen 
 

12:00 Uhr Abschlussreflexion  
 
12.30 Uhr Ende des Netzwerktreffens 
 


